
1312

Amtsblatt zur taibMer Zeitung Ur. 1Zl>.
Donnerstag dm 4. Juli 1895.

(2733) 3-2

Kundmachung.
U m t . l . TtaatS'Untergymnaftum i n

Laibach ftnbet die im Iuli-Termine vorzuneh«
mende Einschreibung in die I. Classe

S o n n t a g den 14. J u l i
von 8 bis 12 Uhr vormittags statt.

Die Aufnahmswerber haben sich in Be<
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
bei der gefertigten Direction mit dem Taufscheine
und dem Echul-(Frequentations-) Zeugnisse aus«
zuweisen und eine Aufnahmstaxe von 2 fl.
10 lr. nebst einen« Lehr» und Spielmittelbeitrage
von 1 fl. 20 kr. zu entrichten, welche im Falle
nicht gut bestandener Prüfung zurückerstattet
werden. Von auswärtigen Aufnahmswerbern
wirb die Anmeldung auch schriftlich gegen
Einsendung der genannten Documente und
Taxen und nachträgliche Vorstellung angenom«
men. Die schriftlichen U u f n a h m s « P r ü -
fungen beginnen

M o n t a g den 15. J u l i
um 8 Uhr vormi t tags, die mündlichen
am gleichen Tage um 3 Uhr nachmittags.

Zufolge Erlasses des huchlöbl l. l. Landes-
schulratbes für Kram ddto. 28. August 1884,
I . 2354, können Schüler, welche nach ihrem
Geburtsorte und nach ihren ssanülinwerhält»
nissen den« Bereiche der l . l. Nezirlshaupt»
Mannschaften K r a i n b u r g , Nadmanns«
dorf, « u d o l f s w e r t , Tschernembl und der
l . l . Vezlrlsgerichte T t e i n , Landstraß,
Nassenfuk und Titt ich angehören, Hieramts
nur ausnahmsweise in besonders bcrilclsichtigungs«
würbigen Fällen mi t Genehmigung de»
l . t . Vandesschnlrathe» Aufnahme finden.
Um diese Genehmigung haben die P. T. Eltern
ober Elternstellvertreter der Schüler mit einem
wohlbegründeten, direct an die genannte Schul-
behörde gerichteten Gesuche rechtzeitig einzu»
schreiten.
Die Direction des l . l . Staats-Untergymnasiums.

Laibach am 28. Juni 1895.

(2712) 3 - 3 I . 4740.
<Mlalcilation.

Maria L o v l o , Greißlerin in Unter°See«
dors und Franz C i v i t n i o , Maurer in Neu-
dorf, beide dermalen unbekannten Aufenthaltes,
weiden hiemit aufgefordert, ihre Erwerbsteuer-
rüclstände per 5 st. 64 kr., beziehungsweise per
8 si. 24»/, lr.

b i n n e n v ierzehn T a g e n
beim k. l. Steueramte Loilsch umso sicherer ein»
zuzahlen, als sonst deren Gewerbe von Amts-
wegen werden gelöscht werden.

K. l. Bezirlshauptmanuschaft Loitsch am
22. Juni 1895.

(2833) Z. 8309.
Kundmachung.

Es wird hiemit bekannt gemacht, dass die
Gesuche um Zulassung zur Staatsprüfung für
Forstwirte, ferner für das Forstschutz' und zu«
gleich technische Hilfspersonale, endlich jene um
Zulassung zur Prüfung für den Jagd- und
Iagdschutzdienst

spätestens bis zum 5. A u g u s t l. I .
Hieramts einzubringen sind.

Betreffend die Instruierung der Gesuche
wird aus die bezüglichen Bestimmungen der
Verordnung des Herrn k. l. Ackerbauministers
vom 11. Februar 1869, R. G. Bl . Nr. 23, be<
ziehungsweise vom 14. Juni 1869, R. G. Nl,
Nr. 100, hingewiesen.

K. l. Landesregierung sllr Krain.
Laibach am 1. Ju l i 1895.

Št. 8309.

Razglasilo.
Naznanja se s tern, da se morajo proänje

za pripust k državni preskušnji za gozdarje
in za gozdnovarstveno in tehnično pomožno
službo, dalje proänje za pripust k preskušnji
za lovsko in lovskovarstveno službo vložiti
pri tem uradu

n a j p o z n e j e do 5. avgusta 1895. 1.
Glede spričal, na katera je opirati prošnje,

opozarja se na dotična določila ukaza go-
spoda c. kr. ministra za poljedelstvo z dfn6
11. februvarija 1889, drž. zak. štev. 23, ozi-
roma z dn6 14. junija 1889, drž. zak. St. 100.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani dnč l.julija 1895.

(2798)3-2 P.D. Z. 21,273.
Kundmachung.

Vom 1. Jul i d. I . an gelangt der Post.
anweisungsdienst im Verkehre mit dem k. l. Post-
amte in Ianina (Albanien) unter den-
selben Bedingungen wie im Verkehre mit den
übrigen zu diesem Dienstzweige bereits ermäch-
tigten l. t. Postanstalten in der Levante zur
Activieruna.

Der Höchstbetrag einer Postanweisung nach
Ianina ist mit 500 fl. und von Ianina nach
Oesterreich'Ungarn 1250 Francs festgesetzt.

Die Mlmmalgebür beträgt 10 lr. für An-
Weisungen bis zum Betrage von 20 si. und
steigt um 5 lr. für jeden weiteren angewiesenen
Betrag von 10 fl.

Trieft am 27. Juni 1895.

Von der l . l. Post' und Telegraphen-Direction.

(2781) 3 - 1

Kchulanfang.
«. ^ ? - ^ ' k- Ttaats'vberghmnasium in
« u d o l f s w e r t findet die Anmeldung zur Auf«
nähme ln die I. Classe

S o n n t a g den 14. J u l i v o r m i t t a g s und
M o n t a g den 15. J u l i v o r m i t t a g s von

8 bis 10 Uhr statt. '
Schüler, welche in die I. Classe aufgenom.

?«n werden wollen, haben sich in Begleitung
lyrer eitern oder deren Stellvertreter in der
Dnectlonskllnzlei zu melden und mit Taufschein
und Frequentationszeugnis (Schulnachrichten)
auszuweisen, ^ ^ ^

Die Aufnahmstaxe beträgt 2 si. 10 lr.,
der Lehrmittelbeitrag 1st.

Die Aufnahmsprüfung wild
M o n t a g den 15. J u l i

abgehalten werden.
Die l . l . Gymnllsial-Direclion.

Rudolfswert am 4. J u l i 1895.

(2815)^112

Uufnahmsprüfungen ander k. k.Staats-
Oberrealschule

An der l. l. Staats'Oberrealschule in Laibach
werden die im Iuli'Termine für das Schuljahr
1895/96 stattfindenden Aufnahmsprllfungen zum
Eintritt« in die I. Classe

am 13. J u l i ,
von 8 Uhr vormittags angefangen, abgehalten.

Die Anmeldungen hiezu werden
am 12. J u l i

vormittags von 8 bis 12 Uhr in der Directions»
lanzlei entgegengenommen. Auswärtige Schüler
können die Anmeldungen auch durch rechtzeitige
Einsendung der Documente und der Taxe be»
werlstelligen. Solche haben sich am 13. Jul i
vor 8 Uhr dem Director persönlich vorzustellen.

Laibach am 2. J u l i 1895.

D i e D i r e c t i o n .

(2?lA) 3—2 Nr. 5364.
cFdiclalvorladung.

J o h a n n S z u r i l , Händler mit Holz.
Materialien zur Verfertigung von Holzstöcken in
Tschernembl, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
wird hiemit aufgefordert, die aä Catastral»
Nr. 435 der Steuergemeinde Tschernembl rück-
ständige Erwerbstcuer sammt Umlagen per 128 fl.
31 kr. und die kä Vorschreibungstabellc Nr. 170
derselben Steuergemeinde rückständige Ein-
kommensteuer sammt Umlagen per 79 fl. 1? kr.,
zusammen per 207 fl. 48 lr. so gewiss

b i n n e n 14 T a g e n

beim k. l. Steueramte in Tschernembl zu bezahlen,
als widrigens dieses Gewerbe von AmtSwegen
wird gelöscht werden.

K, k. Nezirkshauptmannschaft Tschernembl
am 23. Juni 1895.

3-3 g. 79? B. Sch. ^ 7

Schulleiter- und Lehrstelle.
An der einclassigen Volksschule in Groß-

Pölland wird die Schulleiter« und Lehrstelle nut
dem Iahresgehalte der vierten Gehaltsclasje,
normlllmllßiger Functionszulage unk Natural-
Wohnung zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
bis zum 20. J u l i 1895

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzubringen.
K. k. Bezirksschulrat!) Gottschee am 25sten

Juni 1895.

(278?) 3 - 2 Z. 3133/Präs.
Ooncurs'Uusschreibung.

I m Status der Sauitätsbeamten iu Main
gelangt die Stelle eines ärztlichen s les^ '
rungsconcipisten mit den systemmähigen
Bezügen der X. Rangsclasse, und zwar mit ^
Diensteszuweisung bei der VezirkshauptmannM
in Tschernembl zur Beschuug.

Bewerber um diese Stelle haben ihrc n^
dem an einer inländischen Universität erlang""
Diplome eines Doctors der gesummten Heil'
lunde, dem Zeugnisse über die mit günstigeul
Erfolge abgelegte Physikatsprüfunc, und dew
Nachweise über die Kenntnis der deutschen «n»
der slovenischen Sprache belegten Gesuche, wenn
sie sich bereits iu einer öffentlichen Anstellung
befinden, im vorgeschriebenen Dienstwege, anders
falls unmittelbar

bis zum 25. J u l i 1895
beim gefertigten Landespräsidium einzubringen

K. l. Landespräsidium fllr Krain.
Laibach am 27. Juni 1895.

(2802) 3—2 I?16 Ne5>
Ziurnistenstele.

Bei dem k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld ist
ein Diurnistenposten zu besehen.

Nur bereits iu gleicher Anstellung befind-
liche Bewerber, welche der deutschen und de>'
slovenischen Sprache in Wort und Schrift mächtig
und gerichtlich unbeanstandet sind, »vollen ihre
Gesuche überreichen.

Bezahlung bei vollkommener Verwendbarkeit
30 bis 35 st. monatlich.

K. t. Bezirksgericht Gurkfeld an, 1.1"li
1895. '

Anzetgeblatt.
(2703) 8—3 St. 7768.

Oklic.
C. kr. m. d. okrajno sodisöe v No-

vem Mestu daje na znanje:
Franc Bojanc iz St. Petra (po

dr. Seguli v Novem Mestu) je proti
Barbari Huber iz St. Petra tožbo de
praes. 23. junija 1895, St. 7560, zaradi
500 gold. c. s. c. pri tem sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva tožena, se ji je na njeno
škodo in njene stroške za to pravdno
reč gospod Karol Zupančič iz Novega
Mesta skrbnikom na cm postavil in
se je dan za razpravo na to tožbo
določil na

1 1 . j u l i j a 1 8 9 5

ob 8. uri dopoldne pri tem sodišči.
To se toženi v to zvrho naznanja

da si bode mogla o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo vročiti, ker bi
se sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
wpoznalo, kar je pravo.

* a v ? Ä P K a r o l u Z u P a n «* u do-
"Xmto ' ™ in° B a r b a r° H u b e r

C. kr. m. d okrajno Hodi&če v u u _
doltovem dne 28. junijn 1895.

(2765) 3—3 Nr. 3854.

Erinnerung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Goltschee

wird den unbekannt wo befindlichen
And. Iall ic. Josef Ionke, Mathias Stau-
dacher, Andreas Temerle von Hasenfeld
hiemit erinnert:

Es haben wider sie bei diefem Gerichte
Georg und Magdalena Temerle von
dort (durch Dr. Burger) ob Verjährung
von Satzposten äe pras». 16. M a i
1895. Z. 3854, Hiergerichts überreicht,
worüber die Tagfahrt anf den

15. Juli l. I.,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts ange-
ordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Anton Schelesniker von Gottschee
als Curator aä licwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfals zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmuttgen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,

l"ud tne Geklagten, welchen es übrigens

freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsä'mnung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Gottschee am 16. Juni 1895.
(2668) 3-3 Št. 3417,3526, 3702, 3831, 3832.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Josipa Sukljeja iz Trnovca št. 9

proti Markotu Stefaniču in Markotu
Sukljeju iz Dol. Lokvice St. 14, od-
nosno njunim neznanim dedičem in
pravnim naslednikom, radi zastaranja
terjatev;

2.) Markota Stankoviča iz Kraš-
nega Vrha proti Martinu Žlogarju od
tarn St. 12 radi 35 gold, s pr.;

3.) Mihe Tomca iz Giršič štev. 5
proti Janezu Simcu od tam štev. 35
radi priznanjaslužnosti proste lastnine •

4.) in 5.) gosp. Janeza Kapelleta
v Metliki proti Matiji Petriču iz Dra-
ščič St. 63, zdaj v Ameriki, radi 45 gold,
in 68 gold, s pr. — določil se je pri
tem sodišči dan na

18. j u l i j a 1 8 9 5 ,

dopoldne ob 9. uri, in sicer ad 1, 3
in 5 v sumarnem, ad 2 in 4 pa v
bagatelnem postopku, ter so se radi
neznanega bivališča toženili njim po-
stavili skrbniki na čin, in to ad 1
gosp. Davorin Vukšinič iz Kadovič;
ad 2 gosp. Leopold Gangl iz Metlike;

ad 3 Martin £ugelj iz Dobravic; ad 4
in 5 Matija Petriö iz Rozalnice.

C. kr. okrajno sodišče v Metlik»
dne 11. junija 1895.

(2678Ö 3—2 St. 2230T
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnje01

daje na znanje:
Na prošnjo Antona Gabrijela i z

Hriba dovoljuje se izvršilna dražbj1

Jože Uhanovega, sodno na 3092 gold-
cenjenega zemljišča vlož. št. 62 k a t

obč, Medvedje Selo.
Za to se določujeta dva dra^"

bena dneva, prvi na
2 3 . j u l i j a

in drugi na
23. a v g u s t a 1 8 9 5 ,

vsakikrat od 10. do 11. ure dopold^
pri tem sodiači v sobi Stev. 1 s VTK
stavkom, da se bode to zemljisče PT

prvem röku le za ali čez cenitvß'l.
vrednost, pri drugem röku pa * u

pod to vrednostjo oddalo.
Dražbeni pogoji, vsled katerü1 i^

sösebno vsak ponudnik dolžan, P r

ponudbo 10 °/0 varščine v roke dr» \
benega komisarja položiti, cenit | e ̂
zapisnik in zemljeknjižni izpisek l e '
v regLstraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodisče v Trebnje1*
dne 11. junija 1895.
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Oklic.
C kr. okrajno sodišče v Crnomlii

daje na znanje, da se je na prošnjo
Mihe /uniča iz Zunič stev. 20 proti
Mihi Radoviču iz Preloke St. 43 dovo-
lila izvräilna dražba na 795 gold, ce-
njenega nepreinakljivega posestva vlož.
st.4d in polovice zemljiščavlož.št.141
ad Preloka.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, na

2. a v g u s t a in na
3. s e p t e m b r a 1895,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tern
sodiäöi s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem pa
tua> pod njo oddalo.
. Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
l z zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urab pri tem sodišči
upogledati.

G. kr. okrajno sodišče v Črnomlii
dne 12. maja 1895.

(2809) 3 - 1 ¥~T7Q*~

Oklic izvrsilne zemljišcme
dražbe.

. C. kr. okrajno sodiäöe v Radovljici
aaje na znanje:

Na prosnjo Ivana Seuniga (po
dr Fapezu) dovoljuje se izvržilna
8 « n ^ n B u r n i k o v ^ sodno na
v ?> 8M doOi° k r ' c e nJe™ga zemljisča
^ož at.283 in 284 kat. obc. Begunje

/a to se določujeta dva dražbena
uneva, prvi na
. , 2. a v g u s t a
in drugi na

4- s e p t e m b r a 1895,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
Pn em sodišči v sobi štev. 3 s pri-
stavkom, da se bode to zemljišče pri
Pjvem roku le za ali čez cenitveno
vreunost, pri drugem roku pa tudi pod
t 0 vrednostjo oddalo.

Uražbeni pogoji, vsled katerih je
sosebno vsak ponudnik dolžan pred
~\10%vars.inevrokedP^
J'enega komwarja položiti, cenitveni
/apLsmk in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 13. junija 1895.

(2773)8111 St. 2654.
Razglas.

Podpisano okrajno sodišče na-

Na pposnjo Jožefa Lavtarja iz
£ i°r!o d,e Pff s- 1 2 ' m a r c a 1895,
a n i t ' d°V O l l I° S e j e ' d a s e ?™^amortizacja zaslran vknjižb terjatev
ban* a t l j e > M a r t i n a i n J a n e z * Hri-
nnti J? V s a c e 8 a v ™esku 20 gold
Potem Marije Lavrič v znesku 10 gold.
1837; P 0 g 0 d b e 2 2 ' decembra

n *°n.
JurjJa

rVeberja iz Save iz dolž-
Sh? v P ,a 5 - j u l i j a 1 8 3 9 na Poso-
Ĵ lu vznesku 450 gold, s 5«/0 obrestmi

pn posestvu Jožefa Lavtarja vlož.
* 99 zemljiske knjige kat. obö. Vače.
ter i a tvI J \° d t e d a J ' k a r so bile te

m W - t e h u P n i k o v tor njih ded-
nä ti in n

k
a s t o ^ i k o v ni moci nikjer

iska i voi ff' °n i V t e m ( l a s u n ^

tera» a v
S 1 / r i S V a j a j ° p r a v i t * d o ^crJatav, da je zglasijo do

takn . I 5 - J u l i J a 1896
n»kovo ° 7 ' S i c e r s e b o d e na proä-

3 l ' ^ ' ? 8 9 5 J n O S O d i ž č e v L i t i J i d n e

l m ^ ~ŠT521^

C k Oklic. 1 8 >

? LJ^]Jani nŽ?!n° k o t i r 8 O V s k o «»diMe
l r m ^ u w ? n j a ; , d a J e n a P ^ n j o

m ^ ÄVf r
K O

/
l d

o d
8

1
6 ^^ö2gold .M Pr. / odlokom ?, dne

18. majnika 1895, St. 3984, dovoljeno
in na dan 24. junija 1895 odrejeno
drugo izvrsilno dražbo dolžnikovega
zarubljenega, sodno na 1524 gold,
cenjenega premakljivega premoženja'
obstoječega iz
raziiega pohištva in gostil-
nicarske oprave, nekaj živine
in nekaj praznili in polnib

vinskih sodov,
preložilo na

15. j u l i j a 1 8 9 5
od 9. ure dopoldne naprej v biva-
lišči dolžnikovem v Ljubljani, Dunajska
cesta, in da se bodo zarubljene reci
pri tem röku tudi pod cenilno vred-
nostjo in le za gotovi denar nro
dajale.

V Ljubljani dne 25. junija 1895

"(2771) 3~=T~~ sCmC
Razzias.

Podpisano okrajno sodišče na-
znanja:

Na prošnjo Janeza Lavtarja \z

Kanderš de praes. 10. aprila 1895^
št. 2169, dovolilo se je, da se priredi
amortizacija zastran vknjižb terjatev

1.) Matevža Lavtarja iz Kanderš
na dedsčini iz zapuščinske razprave
19.Junija 1835 v znesku 52 gold.
22 /j kr. k. v.;

2.) Jakoba Lavtarja iz Kanderš
iz izročilne pogodbe 21. marca 1840
v znesku 150 gold. k. v. — p r i P 0 -
sestvih vlož. št. 16 in 238 zemljiske
knjige katastralne občine Kanderse

Ker je od tedaj, kar ste bili te
.terjatvi vknjiženi, minulo vže več ko
50 let, ker teh upnikov, ter njihovih

I dednikov in nastopnikov ni moci nikjer
najti in ker oni v tem času niso
iskah svojih pravic, pozivljejo se oni
katen si prisvajajo pravice do teh
terjatev, da je zglasijo do

15. j u l i j a 1896
tako gotovo, sicer se bode na proš-
nikovo zahtevanje privolilo, da se
umrtvite te vknjižbi, ler da se zemlje-
knjižno izbrišete.

G. kr. okrajno sodiače v Litiji dne
31. maja 1895.

(2767) 3—1 Nr. 4569.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Johann und der Gertrud
Kraker von Zwischlern Nr. 4 hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem
Gerichte Josef Ruppe von Winkel Nr. 2
die Klage pcto. 15 ft. als dreijährige
Zinsen vom Capitale per. 100 f l . ein-
gebracht und zur Verhandlung die Tag«
satzung auf den

3 0 . J u l i 1 8 9 5
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf deren Gefahr und Kosten
den Herrn Anton Schelesniker in Gottschee
als Eurator a6 act um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigsns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichts-Ordnnng verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Nechtsbehelfe auch dem be-
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

Gottfchee am 20. J u n i 1895.

(2772) 3 - 1 St. 2736."
Razglas.

Podpisano okrajno sodisce na-
znanju:

Na prošnjo Jakoba Juvana iz
Gornjega Hotiča de praes. 5. marca
1895, št. 1398, dovolilo se je, da se
priredi amortizacija zastran vknjižb
naslednjih terjatev:

1.) Andreja Juvana iz zapuščinske
razprave 18. avgusta 1843, št. 1407,
v znesku 18 gold. 327* kr.;

2.) Martina Juvana iz dolžnega
pisma 31. januvarja 1845 v znesku
136 gold., vknjiženih pri prosilcevera
posestvu vlož. št. 80 zemljiske knjige
kat. občine Hotič.

Ker je od tedaj, kar ste bili ti
terjatvi vknjiženi, minulo vže več ko j
50 let, ker teh upnikov ter njihovih
dednikov in nastopnikov ni moči
nikjer najti in ker oni v tem času
niso iskali svojih pravic, pozivljejo
se oni, kateri si prisvajajo pravice
do teh terjatev, da je zglasijo do

15. j u l i j a 1896
tako gotovo, sicer se bode na proä-
nikovo zahtevanje privolilo, da se
umrtviti te vknjižbi, ter da se zemlje-
knjižno izbrišete.

G. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
31. maja 1895.

"(2744) 3—1 ŠtTŽČoŽT
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu
naznanja, da se bode v izvršilni za-
devi Marije Gerar, roj. Konöar, iz
Moravč proti Jakobu Končarju iz
V̂ odic pcto. 117 gold, s pr. na

20. j u l i j a 1 8 9 5
določena druga izvrsilna prodaja zem-
ljišča vl. št. 20 d. o. Sv. Valentin s
dostavkom odloka z dne 22. aprila
1895, St. 2052, vrsila.

C. kr. okrajno sodišče na Brdu
15. junija 1895.

(278573^1 St. 3128.
Razglas.

Na prošnjo Jakoba Sumrada iz
Podcerkve at. 36 ponovi se o tožbi
de praes. 10. avgusta 1894, st. 4262,
zoper Andreja Knafelja iz Loža, ozi-
roma njegove neznane pravne na-
slednike, po kuratorju ad actum Gregor
Lah iz Loža št. 18 radi priznanja
lastninske pravice do zemljišča vlož.
öt. 189 kat. obč. Lož za skrajšano raz-
pravo na dan 21. septembra 1894
odrejen, a frustriran ostali narok na

26. j u l i j a 1 8 9 5
ob 9. uri dopoldne pri tem sodisči
s prejšnjim pristavkom. i

C. kr. okrajno sodisče v Loži dne
24. junija 1895.

"^78^3^4 St. 29577
Razglas.

C. kr. okrajno sodišče v Loži na-
znanja :

Dne 5. a v g u s t a in
4. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, vrsila
se bode pri tem sodišči izvršilna
dražba Tomažu Stražiščarju iz Kre-
mence št. 4 lastnih in sodno na 30 gold,
cenjenih 2/19 deležev zemljišča vl. st. 2
kat. občine Cajnarje.

Dražbeni pogoji, izpisek iz javne
knjige in cenilni zapisnik se lahko
tukaj upogledajo.

C. kr. okrajno sodiäCe v Loži dne
11. junija 1895.

JwWiy^l St. 10.593.
Oklic.

G. kr. m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani daje na znanje, da se je,
na proSnjo Marije Skerjanc iz Pane
(po dr. Hudniku) proti Janezu Öker-
jancu v Dobjem v izterjanje terjatve
51 gold, s pr. iz razsodbe dne 19ega
avgusta 1893, št. 17.470, dovolila iz-
vrsilna dražba na 1140 gold, cenje-
nega nepremakljivega posestva vlož.
št. 1? zemljiske knjige kat. obö. Stara
Vas.

Za to izvräitev odrejena sta dva
röka, na

2 7. j u l i j a in na
2 8. a v g u s t a 18 9 5,

vaakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem

sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
röku pa tudi pod taisto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiščine knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodiäöi
upogledati.

C. kr. m. del. okrajno sodisče v
Ljub^ani dne 10. junija 1895.

72777) 3—1 St. 4399.
Oklic.

G. kr. okrajno sodišče v Ilir. Bistrici
daje na znanje, da se je na prošnjo
Amalije Tomšič iz Ilir. Bistrice (v
roki gosp. Jankota Rahneta, c. kr. no-
tarja v Ilirski Bistrici) proti Josipu
Stembergerju iz Vrbovega st. 20 v
izterjanje terjatve 50 gold. 16 kr. s pr.
dovolila izvrsilna dražba na 1290 gold,
in 10 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. St. 22 in 67 zemljiske
knjige kat. obč. Verbovo in 30 gold,
cenjenih pritiklin.

Za to izvräitev odrejena sta dva
röka, na

5. a v g u s t a in na
6. s e p t e m b r a 1 8 9 5 ,

vsakikrat ob 11. uri dopoldne, pri tem
sodiäci s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod isto oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledati.

C. kr. okrajno sodisöe v Ilir. Bistrici
dne 20. junija 1895.

(2775)~3—1 St. 4080.
Oklic.

G. kr. okrajno sodiäöe v Crnomlji
daje na znanje, da se je na prošnjo
«Posojilnice v Crnomlji» proti Petru
Jankoviču iz Vel. Sei ät. 17 dovolila
izvršilna dražba na 778 gold, eenjenih
nepremakljivih posestev vlož. št. 87
in 183 zemljiske knjige kat. občine
Adlešič in vlož. st. 158 ad Bedenj.

Za to izvräitev odrejena sta dva
röka, na

2. a v g u s t a in na
3. s e p t e m b r a 189 5,

vsakikrat ob 10. uri dopoldne, pri tem
sodišči s pristavkom, da se bodo ta
posestva pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddala.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
dne 28. junija 1895.

(2766) 3—1 Nr. 4555.

G;ec. Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Nelan von Potok die executive Ver-
steigerung der dem Michael Stefankic' von
Was gehörigen, gerichtlich auf 678 sl.
23 kr. geschätzten Realität Einl. Z. 92 a6
Pirtsche bewilligt und hiezu zwei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

31. J u l i
und die zweite auf den

4. September 1695,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dein Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerte, bei der zweiten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Üicitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat
sowie das SchätznnaMotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gottschee am
15. J u n i 1895.
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Sommer- oder Jahres-
Wohnung

sind drei elegante Zimmer, ein Salon, Küche
und Dienerzimmer, mit prachtvoller Fern-
sicht, in gesunder Gegend, im Sommer wie
im Winter belebt, mit Voll- und Schwimm-
bad , drei Minuten von der Bahn entfernt,
täglich zehnmalige Verbindung, mit der Süd-
bahn in einer Stunde Wien erreichbar, für
eine größere Famiiie passend, zu vergeben.

Näheres beim Hausbesitzer Karl Blei,
Payerbaob. a. d. S. B. (2746) 6—4

WÜa
neu gebaut, in südlicher Lage, mit schöner
Fernsicht, nördlich vom Weingebirge ge-
schützt, 25 Minuten von der Stadt Marburg
(Südbahnhof) entfernt, eignet sich beson-
ders für Jagd-, Fischerei- oder Badefreunde;
dieselbe ist stockhoch mit zweistöckigem
Aussichtsthurm, neun Zimmern, Küche etc.,
Garten mit Hausbrunnen, ist aus freier
Hand zu verkaufen oder auf mehrere
Jahre zu verpachten und kann sofort be-
zogen werden. (2779) 2—2

Gefällige Zuschriften erbeten unter
Chiffre «Villa» an J. Gaissers Annon-
oen-Expedltlon in Marburg.

Schnitt- und Bauholz
als:

Bretter, Pfosten, Latten
u. s. w., ferner

Brennholz
weich und hart, ist bei der

Herrschaft Frenäentlial, Post Franzstors
stets prompt und frachtfrei Lalbaoh zu

(2713) beziehen. 12—4

S= Reiner =8 I

HnSp
aus Gebirgshimbeeren bereitet, vom

besten Aroma etc.
1 Kilo in Flasche 65 kr., halb

Kilo 35 kr.

Apotheke Trnköczy
Laibach.

(19) Täglicher Postversandt. 26

U e b e r z i e h e r f l . 9, Loden-
A n z ü g e fl. IG (das Beste),
K a m e e l h a a r - H a v e l o c k
fl. 9, W e t t e r m ä n t e l fl. 7,
s t e t s v o r r ä t h i g b e i

J a k o b R o t h b e r g e r ,
k. u. k. H o f - L i e f e r a n t ,
W i e n I., S t e p h a n s p l a t z
Nr. 9. T ä g l i c h b i s 12 Uhr

n a c h t s g e ö f f n e t .

mSS^^zi/ massigen Preisen.

(4070) 78 -na

Kundmachung.
Von der Administration der österreichischen gräflich Herberstein'schen Fraulein-

Stiftung wird hiemit bekanntgemacht, dass hei dieser Stiftung mehrere mit dem gegen-
wärtigen Jahresbezuge von 320 fl. ö. W. verbundene Präbenden erledigt sind.

Die Erfordernisse zur Erlangung einer solchen Stiftungs -Präbende sind folgende:
«Die aufzunehmenden Fräulein müssen unbedingt von Mitgliedern des nleder-

«österrelohlsohen Herrenatande« abstammen, wenigstens 10 Jahre alt,
«römisch-katholischer Religion, von väterlicher Seite verwaiset und gänzlich mittel-
clos sein, d. h. sie dürfen kein eigenes Vermögen besitzen oder zu erwarten haben,
«und keine andere Stiftung genießen. >

Diejenigen Fräulein, welche sich um eine dieser Stiftungs-Präbenden zu bewer-
ben gedenken, haben ihre an die Administration der gräflich Herberstein'schen
Fräulein-Stiftung gerichteten, gehörig gestempelten Gesuche bei der Stiftungs-Agentur in
Wien, XVII. Bezirk, Dornbacherstraße Nr. 31, einzubringen und den diesfälligen Gesuchen
das Zeugnis, dass deren Vater dem Consortium des niederösterreichischen Herren-
Standes angehört habe, dann ihren Taufschein, den Todtenschein ihres Vaters, das
Moralüäts- und endlich das Mittellosigkeits-Zeugnis beizuschließen.

W i e n im Juli 1895.

Die Administration
(2818) 3—1 der gräflich

Herberstein'schen Fräulein-Stiftung.

TVafTeiifatorik Steyr.
_ ^

Haupt-DepOt: Broemer Eimerhausen & Reich, Wien I., Wallflsohgasse 3
Gedeokte Fahrschule im Hause. Vertreter geauoht. Preiscomante gratis.

Steienuärkische Landes-Curanstalt

Rohitsch-Sauerbrunn
Südbahnstation Pöltschach. Saison 1. Mai bis 1. October.

Trink-, Bade-, Molken- und elektr. Curen.
Prospoetc duroh die Direction.

Die weltberühmten Glaubersalz-Säuerlinge, empfohlen durch die ersten
mediolnischen Autoritäten bei Erkrankung der Verdauung«- und Atta-
mungsorgane, u. zw. die

r T « B S l l » e l C | i m e l . l ^ alH besten Erfrischungsgetränk
S t i y Ä T t a C f c m a d J L o als bewährten Heilmittel

versendet in frischer Füllung die (1580) 20—13
Brunnenverwaltung Rohitech-Sauerbrunn.

A Kuser's ToulljlcnpMltt
V « H Mut.»! n.̂ e,, Hiih»e»»»yr». ^ / - . ^ Z ^ ^
» W N M Echwlrlen a» dü» ,v,ü! ^ ^ < ^ ^ « ^ ^ ^ Dn>

TÄ2^'" b'.^'^^< Depot: «10,

^ ^ ' ' ^ ^ ^ . Nss'mmk'5 Rlwjsl.
^ H l ^ « - > ^ < ^ ^ ^ > ' » l , - c h t . wlnr, ,rde <«,chrauch«a»wl>.
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; Für Laibach und Umgebung
suchen wir einen tüchtigen Hea[el%
Verkaufe von gesetzlich erlaubten =>ta*j
papieren und Losen. Hohe Provision " .
eventuell fixer Gehalt. (1684) 20^

Hauptstadt. Wechselstuben-üesellscha»
ADLER & Co. Jlud»P5

mit Gast- und Kaffeehausbetrieb
in einem berühmten Sommer frisch^.
Kärntens, stockhoch, mit großem Gast- .̂
Nutzgarten, Wiese und etwas Wald-
Familienverhältnisse wegen um den bmig
Preis von 6000 fl. zu verkaufen d g
das conc. Verkehrs-Bureau des J. *«!?.:
in Marburg a. D., Steiermark. (2750Jjj

möblierte
Villa

bei Hohenegg unweit Cilli ist ̂
12. Juli an zu vermieten.

Nähere AuskunJ't bei Ernst $elP

in Hohenegg. (2782)'^

Ein LandbesiÖ
(2834) worauf das '^

Gasthaus-Gewerbe
betrieben wird, ganz an der von CUÜ "^
Marburg führenden Commercialstraße. e^
Viertelstunde von der Stadt Wind.-Fe»r|f
gelegen, bestehend aus fünf Zimmern, ty^
herdküche, Speisgewölbe, zwei unterirdiss•
Weinkellern, Brantweinbrennerei, isolterif
Wirtscliaftsgebäude mit gewölbten ^. ̂
und Hornviehstallungen, nebstbei über si«^
Joch gute Aecker und Wiesen in e l „;
Complex; auch befindet sich der Obst-
Gemüsegarten in einem Complex, ist sä"
fundus instructus unter günstigen Zahl11"''
bedingnissen zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt Marie *
ganl, 8t. Josef bei Wind.-Feistrl*^

(2795) 3—1 fit. 12.0$

Oklic.
C. kr. za m. d. okrajno sodiä^j

Ljubljani nassnanja, da se je z»111.,
zemljeknjižni upnici Jeri Stroja'1 [
Dul št. 8 postavil gosp. Fran Ko-
iz Stranske Vasi kuratorjem ad stc!; ,
ter istemu vroöila tuaodna izvrö1

odloka St. 2198 in 8667. r ,
C. kr. za m. d. okrajno sodiä^e

Ljubljani dne 23. junija 1895. ^ ^

(2804) 3—1 St.. 406&

Razglas.
D n e 27. j u l i j a 1 8 9 5 fc;

vršila se bode druga izvršilna d 1 ' ^
Ani Pečaver iz Vavpče Vasi &- *
lastnega, sodno na 1205 gold. &%
nega zemljišča vlož. štev. 425, l*9*
1827 in 1883 k. o. Semič in vlo*
št. 244 kat. obč. Perbiäe, in to s P
prejšnjim pristavkom. .$

C. kr. okrajno sodišče v Me

dne 27. junija 1895. ^

SANATORIUM VORDERBROjfe
Mödling bei Wien.

Reoonvaleioentenheim und ohirurgisoh - orthop&di'0^,
Heilanstalt für sohwäohliohe, gelähmte und an oixt°iet
sohen Knochen- und Gelenksleiden erkrankte £1*

mit Aufnahme von Begleitpersonen.
Ausnahmsweise finden auch erwaohsene Patienten Ausna

Sommer- und Winterbetrieb. ^^

- Herrllcli.e, grescla.-u.tzte I-iag-e. ^0^^
Comfortable Einriohtung. ,w

Ausgedehnter Park. Große Tagesriiume und Terrassen, 0 ^ e f .
Mechanisch-orthopädische und chirurgische Kehelfe nach ITi°.j^
nen Grundsätzen. Prospecte durch den ärztlichen Leiter 0r> $

Scheimpflug. (299.r') 2 D ^
.r-**^

T > « u « l u n d V e r l a g v o „ I z . v . K l e i n « l , l j r H F e d . N n m b r r g .


